Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


—— nen mern innen 


Königl. Propinzial⸗Jrtelligenz⸗Cemtoir im Po ſt-Fo kal. 
Eingang: Plautzeungaſſe Nre. 335. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. Mai 1346. 

Herr Tribunals⸗Rath Fiſcher nebſt Gattin aus Königsberg, Herr Dr. Keller aus 
Horn in Weſtphalen, Herr Prediger Kelſch aus Codczieſen, Herr Guts beſitzer von 
Eſſen aus Janiſchau, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Fehlauer aus 
Katznaſe, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Rentier v. Wallenrodt aus Königsberg, 
Herr Gutsbeſitzer Keupflug aus Schlafkau, Ing. im Hotel d' Oliva. 

Entbindung. ; 
1. die heute Mittags 1274 Uhr erfolgte zlückliche Entbindung ſeiner Frau 
vou einem geſunden Mädchen zeigt ergebenft an — 

Danzig, den 8. Mai 1846. 


v. Freyhold, 
Lieutenant d. 1. Art.⸗Brigade. 


. 
* Als Verlobte empfehlen ſich: 25 8 
Danzig, den 10. Mai 1846. 8 Wilhelmine Webelhorſt, 
i Eduard Brzoskowicz. 
Todesfall. ' 3 
3. Am 16. v. M. hat mein einziger Sohn Mar, vor vollendetem 17ten Le⸗ 
bensjahre, auf einer Fahrt nach Averpobl in feinem Berufe, durch einen unglückli⸗ 
chen Fall von dem Bugſpriet des Schiffes, in den Wellen des atlantiſchen Meeres 
feinen frühen Tod gefunden. Um ſtille Theilnahme bittend, warte ich der Kraft 
des Troſtes von dem, der mir dieſen Sohn gegeben vud genommen. — 
Danzig, den 9. Mai 1846. Die verwittwete Prediger Sawatzki, 
N geb. Medau. 
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| Literarifhde Anzeige. 
4. In Danzig bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, 
Stilze bei Fliiſch — Elbing bei Levin (und in allen Buchhandlungen) iſt zu haben: 
. 28 
a rode I neu erfundene Methode 
den Caffee ſo zuzubereiten, 
daß derſelbe den höchſten aromatischen Wohlgeſchmack erhält. — Nebſt beſte Zube⸗ 
reitung der Chocblade, Orgeade, Chau d'an, Maitrank, Punſch — wie auch der bei 
Caſſee⸗ und Theegeſellſchaften beliebteſten Backwerke. 
x Dritte Auflage. — Preis 5 Sgr. 
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34 5. Die angekündigten Quarteitusterhaltungen der Herren Müller 3% 
i werden Sonnabend den 9., Dienstag den 12., Mittwoeh des 20. und 3% 
Sonnabend den 23. dieses Monats stattfinden. — Der Preis eines Abon- & 
nementsbillets für die vier Quarteit-Unterhaltungen ist 2 ril., ausser 3% 


a2 
8 


dem Abonnement 1 rtl. für jede einzelne Auartett- Unterhaltung. Bei 3% 
den Buchhändlern Herren Gerhard und Kabus liegen Bogen zur Sub- 25 


ur 
25 

seription aus. 3 
= Balg, den 7. Mai 1846. 75 
3% Block. Liebert. Matthias. J. Simpson. % 
FFC c RITTER BIERERETERENT 
6 Caftee-National | 

Heute Montag Muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung von ver 

Familie Etrach. B rä m e r. 


7. Es werden die Tyroler Alpenſaͤnger, Geſchw. Schwen⸗ 
berger & Gebr. Hauſer Montag, den 11. Mai ihr zweites Con⸗ 


cert bei Hr. Wagner im Jäſchenthale zu geben die Ehre haben, wozu dieſelben 
ein Hochgeehrtes. Publikum ergebenft einladen. Entree 2 Sgr. Anfang 33 Uhr. 
Se S Sd 
A Wilhelm Neumann, 
s nen 
empfiehlt ſich bei feiner Etablirung in Danzig, Heil. Geiſtgaſſe Ne. 1009., ei- \ 
nem hohen Adel u. geehrten Publikum mit alen, in ſein Fach einſchlagenden, 
Arbeitenz unter der Zuſicherung, dieſelben aufs reeluſte u. zu den billigfien 
85 N . auszuführen. N * 
EEK EDER ER ee =: 
9. Zr eſchaften bin ich auf 8 Tage ere 1 C. Bei. 


x 
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10. a Theater Anzeige. . * 
Montag, d. 11. Fauſt. Herr Döring: Mephiſto. = 

> Dienftag, d. 12. keine Vorſtellung. 2 6 25 

255 Mittwoch, d. 13. (Abonnt. susp.) Zum Benefiz für Herrn Döring: 75 
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5 Das Liebes protokoll. Luſtſpiel in 3 A. von Bauern. 2 
2. feld. Herr Döring: Banquſer Müller. Hierauf auf vieles 38 
255 Begehren wiederholt: Der grade Weg der beſte. = 
Er. Herr Dbring: Elias Krumm. Die geehrten Abonnenten, wel⸗ e 
3% che ihre Plätze zu dieſer Beneſiz⸗Vorſtellung zu behalten wünſchen, % 
3% werden gebeten, ſich deshalb bis Dienſtag 12 Uhr zu erklären. 7 
2 s F. Genese. 3. 


nb ik 
Bei nur nich ſehr kurzer Dauer meines Aufenthalts 
bierſelbſt ſehe ich mich veranlaßt, außerhäuslicher 
Praxis zufolge, meine Sprechſtunden auf die Nach⸗ 
S mutagsſtunden von 2 — 6 Uhr zu beſchränken. 
Ludwig Oels ner, 8 
a autoriſirter Hühn.⸗A.⸗O. 
2 EO&O,OILOSOOAE 020000009.099909999 Sooo 
8 12. Geschälts-Eröffnung. 5 
Mit dem heutigen Tage erütkne ich in meinem Hause 1. Damm 
0. 1124. eine “=” 8 8 
Gewürz- Material Taback- und 
Farben-Handlung. | 
Indem ich dieses ergebenst anzeige, versichere ich bei billigst ge- 
stellten Preisen eine prompte und reelle Bedienung. 
See ge Gee IN on pee eee ee 
800 OOO 2 SGG 
- Der Eigenthümer emer MT kann dieſe abholen 2 150. 
14. Schloſſg. 465. w. Hauben auf's Modernſte verf. u. gew. 4 
15. Schöne friſche Buttermilch wird Dienſtag, am 12. d. M. auf dem Holz⸗ 
markt Vormittag von 8 Uhr ab, auf einem kleinen Wazen mit einem Pferde, aus⸗ 


ſtehen, und wenn ſich Beſtellungen und Abſatz zeigen, fo kann taͤglich damit ge⸗ 
dient werden. ; g 

16. In Ohra⸗Niederfeld No. 111. iſt zum 1. Juli, auch gleich, eine bequeme 
Wohnung zu vermiethen, auch Einttitt in den Garten, gewölbter Keller, Aüche, 
Speiſe ammer, Comodite, 3 Kammern, eine Geſindeſtube, auch eine einzelne Stube 
u. Cabinet. Auch kann man alle Speiſen bekommen. 


2 
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17. Ich habe meinen bisherigen Wohnort Eörlin verlaffen und mich hier 
als Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer domiellirt. Meine Wohnung iſt im 
Haufe des Kürſchnermeiſters Herrn Kühl, Breitgaſſe No. 1102. 
— : Dr. Auguſt Hirſch. 
Dehn 
18. 300 Thlr. werden geſucht zur erſten Stelle auf ein in gutem Zuſtande bes 
findliches Haus an einem gelegenen Ort. Reflectirende werden gebeten, ihre Adreſſe 
unter A. B. d. einzureichen. i 
19. Es wird eine freundliche herrſchaftliche Wohnung von drei aneinander 
hängenden Zimmern, nebſt Küche und Zubehör, Michael! d. J. zu beziehen, 
geſucht. Adreſſen werden unter Littera L. II. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
0. Der Finder eines Freitag, den 8. d. im Patterre des Schauſpielhauſes zus 
räckgelaſſenen grün ſeidenen Regenſchirmes wird gebeten, denfeiben Brodbänkeu⸗ 
gaſſe 691., eine Treppe hoch, abzugeben. 
21. Im Putzmachen geübte anſtändige junge Mädchen finden Beſchäftigung bei 
Aug. Weinlig, Lauggaſſe No. 408. 
2 2 Für ein in beſter Nahrung ſtehendes Geſchäft wird ein Geſchäftsfüh⸗ 9 
4 rer geſucht der 500 rtl. Caution fiellen kann. Adreſſe unter G. im Intelll⸗ G 
genz⸗Comtoir. 90 
CSSC SSC 
23; Heute Montag im Hotel Prinz v. Preußen 


u 
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FFP f 
24. Neufahrwaſſer, Bergſtraße No. 104., in dem neu erbauten Haufe find 3 
Wohnungen nebſt Küche, Boden und Stall zuſammen oder getheilt für die Waves 
zeit billig zu vermiethen bei Martin Jacob Zoppot. 

25. Drei neue Speicherräume zu trockenen Waaren find zu vermiethen. Nach⸗ 
zicht beim Kornwerfer Herrn Noll. 
SND 
26. Eine Parterte -Wohnung, beſtehend in 3 Stuben nebſt Zubehör ıft zu dd 
>» Michaelis an eine kinderloſe Familie zu vermietheu. Die Adreſſe erfahrt man & 
in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei. g 
CECT TTT 
2. Langgaſſe 515. it zum 1. October die Saal⸗ 
Etage zu vermiethen. 
23. Meublirte Zimmer zichomce 1714 zu vermiethen. 


I Breitgaſſe M 1133. iſt die geräumige Unterwohnung mit 
eigener Thüre — in welcher jetzt eine Lederhandlung betrieben wird, die ſich aber 
auch zu jedem andern Geſchäfte, namentlich zu einer Material⸗Waaren Hand- 8 
lung vorzüglich eignet — zum 1. October e. zu vermiethen. i 


rr 
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30. Zum 1. Juni zu vermiethen Breitgaſſe 1133 ‚eine Treppe 

35 2 Stube mit Meudeln u. Burſchengelaß an einzelne Herten vom Civil eder 
iltast. : 

31. 1 oder 2 Zimmer mit Meubeln, auch wenn es verlangt wird mit Beköſti⸗ 

gung u. Aufwartung find ſogleich an junge Herren vom Comtoit oder an einzelne 

Herren oder Damen im beſten Theile der Stadt zu vermiethen Peterſilieng. 1468. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. 
32. Sehr ſchöne friſche Thymotheumſaat und beſte Saat⸗Wicken werden bilr 
ligſt verkauft Poggenpfuhl No. 194. 


33. Neue Bettfedern u. Flockdaunen find billig zu 
haben in der Handlung Junkergaſſe 1910. 


34. Eine Bouſſole mit ſämmtlicher Zubehör iſt Holzgaſſe 6. bill, zu verkaufen. 

35. Guter Sauerkumſt iſt billig z. verk. Kaſſubſch. Markt 698. bei Solkowse ki. 

EIOOOYMIIELOO9 ooo ode Soegeogeggegd 
36. Den Eingang meiner auf jüngfter Leipziger Oſter⸗Meſſe reich haltigſt 
und auffallend preis würdig perſönlich eingekauften Waaren, zeige hiemit erge⸗ 

benſt an. C. 8. Köhly, Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe- Handlung, 

8 Langgaſſe No. 532. © 

OO GGO OGG OAIOGECICOEOIHICEOSSHO 089 ON 

37. Zu bedeutend zuruͤckgeſetzten Preiſen müſſen folgende Arti⸗ 


kel ganz ausverkauft werden: ſchwarze Camlotts 63, Jebr. Neſſel 3, Camlottging⸗ 


ham 23, mod. Hoſenzeuge 43, Bettbezüge 23, Bettdritlich 5, engl. Baſtard 5, 3 br. 
1 9e 42 ird 5, 4 


Parchend 2, Lebr. Schürzenzeuge 32, Satrune 12, s gr. ſchl. Bettdecken 45, weiß 
20, 1 St. Cambry 55, 4⸗Otz. tyrol. Taſchentücher 73, Di. in weiß 4, 5 u. 8 
sar. u noch ſebr viele Sachen 1. br. Thor, in d. nea erb. Hause, d. Schüßenh. gegenüb. 
F 

© 38. Den Empfang meiner auf der Leipziger Meſſe perſönlich eingekauf⸗ 

8 ten Waaten, zeige ich hiemit ergebeuſt an, und empfehle beſonders Mouſſe⸗ 

Ö lin de Laine, Polka u. geſtreiften Cachemit, ombré und franzöſiſche Jaconet⸗ 

S te⸗Robes, ſowie eine Auswahl einiger 100 Stück der feinſten Wiener Amſchla⸗ 
i getücher u. ſchwarzen Luſtrienne von 23 Sgr. bis rtl. 7 ſgr. hiemit beſtens. 
© 
@ 


D 


Danzig, den 11. Mai 1846. 


| Herrmann Matthieſſen, 8 


i Heiligen Geiſigaſſe No. 1004. 0 
GO OOOοοοοο 0% ese 


Rothen u. weißen Klee, Thymothienſaat, fran⸗ 
zoſiſche Luzerne u. engl. Rheygras billigſt bei 


Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
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40. Gefüllte Georginen⸗Knollen in verſchiedenen Farben, ins Gefüllte fallende 
Sommerlevkoyen⸗Pflanzen find zu haben Langefuhr No. 8, bei J. Piwowsky. 


Al. Oscar Adalbert Weiß, . 


\ Juwelier, Gold⸗ und Silberarbeiter, Langgaſſe No. 2000, 

empfiehlt außer feinem Lager Gold: und Silberſachen, goldene und ſüberne Cy⸗ 
linder⸗Uhren zu billigen Preiſen. Von den billigen Granaten find wieder 
vorräthig pro 1000 Stück 3 15 Sgr. 

42. Trockenes hartes Brennholz, ſtarke Kloben à 65 rtl., frei vor des Kfufets 
Thüre, Peterſiliengaſſe No. 1488. 


43. Gute alte Ziegel find am kleinen Exercir⸗Platze billig zu haben. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. kr 
44. : Nothwendiger Verkauf. f 


Das dem Schneidermeiſter Juſtus Heinrich Luttrop zugehörige, auf der Recht 


ſtadt in der kleinen Hoſennähergaſſe waſſerwärts, unter der Servis⸗Nummer 870, 
und No. 2. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1329 Rthlr. 


15 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 


einzuſehenden Taxe, ſoll 

7 den zehnten Juni 1846, Vormittags um 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtöftelfe verfauft werden. de 2 
S Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
45. Noth wendiger Verkauf. 

Das zur Schneidermeiſter Carl Ludwig Prochnowſchen erbſchaftlichen Liquida⸗ 
tionsmaſſe gehörige, in der Heil. Geiſtgaſſe im Thore daſelbſt sub No. 953. der 
Servis⸗Anlage und No. 83. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgefchägt 
auf 1228 rtl. 16 far. 6 pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den ö 

5 10, (zehnten) Juni 1846, Vormittags 11 Uhr, ö 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zu dieſem Termine werden die unbekann— 
ten Real⸗Intereſſenten bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
46. Das hieſelbſt im Poggenpfuhl sub Servis⸗No. 197. gelegene Grundſtück, 
aus 1 theils maſſiv theils in Fachwerk erbauten Wohnhauſe mit 5 heizbaren Stuben, 
Küchen, Keller, Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten „1 Hofraum und 1 kleinen 
Gärtchen beſtehend, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
= Dienſtag, den 12. Mar d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Der Zuschlag erfolgt Abends 6 Uhr. 
Bedingungen und Beſitz⸗Dokumente ſind täglich bei mir einzuſchen. \ 


J. T. Engelhard, Auctilonator. 


Sachen zu verkaufen anfferbaf Danzig. 
Immsdilia oder unbewegliche Sachen. 
47. N Nothwendiger Verkauf. a 
Das hierſelbſt unter No. 56. A. belegene Bürgergrundſtück ohne Radikalien, 


— U er: , 


* 
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mit der dazu gehörigen Erbpachtsgerechtigkeit auf 3 Ruthen 68 / [Fug Qofplatz, 
abgeſchätzt auf 300 rtl. fol ; 
am 11. Aug uſt 1846, a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtikt werden. Taxe und Hypothekenſchein können 
in der Regiſtratur des Gerichts eingeſehen werden. 5 
Putzig, den 24. April 1846. f 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Eddie al Citation. 


48. Es werden hiermit die unbekannten Erben 


1. des am 18. Febtuar 1828 zu Fichthorſt verſtorbenen Peter Vogt, deſſen Nah: 
laß in 23 rtl. 5 fg. 9 pf. beſteht, a ö . 

2. der bierfelbit am 24. Mai 1841 verſtorbenen unverehelichten Maria Ehlert, 
(Nachlaß circa 150 rtl.) f 5 ; 

3. des am 17. Juli 1814 hieſelbſt verſtorbenen Schneiders Peter Dörkſen, auch 
Dirkſen, Dirks ober Dörks genannt, welcher mehdere, jedoch verſchuldete Grund⸗ 
ſtücke hieſelbſt hinterlaſſen hat. i . 

4. des hieſelbſt am 24. Juni 1804 verſtorbenen Schuhmachermeiſters Friedrich 
Oglinski. (Nachlaß 4 rtl. 7 ſgr. 10 pf.) Ä 

Ferner folgende verſchollene Perſonen: ö 

5. der Böttchergeſell Johann Wilheun Heiſer, welcher ſich im Jahre 1895 von 
hier entfernt hat, und deſſen zurückgelaſſenes Vermögen I rtl. 7 ſgr. 4 pf. 
beträgt, 

6. der Schuhmacher Jacob Vollett zu Tolkemit, welcher am 16. Dezember 1829 
bei einer Reiſe über das friſche Haff nach der Danziger Nehrung ertrunken 

ſein ſoll, N Be E } 

der Schuhmachergeſell Chriſtian Gottlieb Henſel, welcher ſich im Jahre 1819 

von hier entfernt hat, uud deſſen zurückgelaſſenes Vermögen 71 ı1. 5 fgr. 7 

pf. beträgt, 5 
8. der am 12. Auguſt 1796 gebotne Jakob Vogt, ein Sohn des am 23. De⸗ 
cember 18 12 zu Unterkerbswald verſtorbenen Einwohners Jakob Vogt, wel⸗ 
cher ſich nach dem Tode feines Vaters noch einige Jahre. in Sommerau bei 
Marienburg aufgehalten haben ſoll, (Vermögen 23 rtl. 5 ſgr. 9 pf.) 
9. die Auna Catharina Göhring, welche ſich im Jahre 1803 von hier nach Dan⸗ 
zig begeben haben fol, (Vermögen 26 rtl. 1 ſgr. 8 pf.) 5 
10. der Michael Ziems und deſſen Ehefrau Anna Chriſtina geborne Ziems, wel⸗ 
che ſich im Jahre 1799 aus Neuſtädter Ellerwald, ihrem damaligen Wohn⸗ 
orte entfernt haben, (Vermögen 6 rtl. 4 ſgr. 10 pf.) 
11. die am 7. April 1791 geborne Anna Dorothea Dröſe, alias Ruth, (Vermö⸗ 

f gen 3 rtl. 21 far. 3 pf.) N i 

= 1 unbekannte Erben aufgefordert, fi) unge ſäumt und ſpäteſtens in dem 

u en: > 


A 


3. Februar 1847, Vormittags um 11 Uhr, 


— 
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vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Salzmann im hieſigen Gerichtsge⸗ 
bäude anſtehenden Termine ſchriftlich oder perſönlich zu melden und unſere weitere 
Anweiſung zu gewärtigen. ; ; 

Im Falle des Ausbleibens werden die verſchollenen Perſonen für todt erklärt, 
die unde kannten Erben präkludirt, der Nachlaß aber fell alsdann den legitimirten 
Erben oder der Stadt Eibing zur freien Dispoſition geſtellt werden, und wird der 
ſich etwa nach erfolgter Präcluſion noch meldende und legitimirende Erbe alle Hand⸗ 
lungen und Dispoſitionen derſelden anzuerkennen und zu übernehmen haben, auch 
weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt 
ſein, ſondern ſich lediglich mit dem, was von der Erbſchaft noch vorhanden ſein 
würde, begnügen müſſen. 

Elbing, den 14. April 1846. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Wechsel- und: Geld- Go 


Danzig, den 7. Mai 1846. 
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